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Die Arbeitsinstrumente von Klemens Pasoldt sind eigentlich Kettensägen, Schleif-
maschinen und Schnitzeisen; damit verwandelt er Baumstämme in abstrakte 
Holzskulpturen. Bis es zur Umsetzung einer Idee in tonnenschwere Stämme 
kommt, entstehen etliche „Modelle“ in Gips oder Hartschaumstoff. Vor wenigen 
Jahren hat der Künstler den Bronzeguss für diese Bozetti entdeckt. Aus der Aus-
einandersetzung mit dieser Grössenordnung ist ein eigener Schaffenszweig ge-
worden. Welkte Staudenstengel, gesammelt auf herbstlichen Bergwanderungen, 
und geschäumte, leichte Schaumstoffteile finden in ihrer Gegensätzlichkeit in 
Plastiken zusammen. Im Ofen der Bronzegiesser verbrennen die Ursprungsma-
terialien vollständig und es öffnen sich Hohlräume für die Aufnahme der glut-
flüssigen Bronze - ein heikler, transformativer Prozess, misslingt er, löst sich die 
tagelange Arbeit des Künstlers und der Bronzegiesser in der flirrenden Luft der 
Giesserwerkstatt auf. Das Kaffee Augenblick zeigt Gipsmodelle und Bronzen, im 
Schloss Mörsburg bei Winterthur sind grosse Holzarbeiten zu sehen.
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